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Walpurgis in Leutersbach

Der Feuerwehrverein Leutersbach lädt am 30.04.2010

zum Walpurgisfeuer hinter dem Gehöft Rödel ein. Für

die Kleinen findet ab 19.00 Uhr ein Lampionumzug ab

Gerätehaus Feuerwehr statt. Für das leibliche Wohl wird

ebenfalls gesorgt sein.

Unsere Hexe Walpurge hat sich

wieder mit einer Überraschung

angemeldet.

     Die Freiwillige Feuerwehr Leutersbach

Kirchberger

Walpurgisfeuer

Der Erzgebirgische Heimatverein Kirch-

berg e. V. und die Fußballer des SV

1861 Kirchberg laden zum großen

Walpurgisfeuer am 30.04.2010 ein.

Ort: Niedercrinitzer Straße

Beginn: 18.30 Uhr

Mit Rostbratwurst, Fischsemmeln,

Speckfettbemmen und Bier vom

Fass wird gut für das Wohl der

Besucher gesorgt.

Stimmung bringen zusätzlich flotte Disco-Rhythmen und

wer möchte, kann rund um das lodernde Feuer in den

Mai tanzen.

Wir feiern Walpurgis

Auf nach Burkersdorf zum

Walpurgisfeuer mit

Lampionumzug

Der  Kleintierzüchterverein

S 624 und die Freiwillige

Feuerwehr Burkersdorf laden

wie alljährlich zum traditionel-

len Höhenfeuer bei den Stau-

denhäusern ein. Der Treff-

punkt mit den Kindern für den

Lampionumzug ist die ehe-

malige Schule. Los geht’s ca.

19.30 Uhr mit Traktor, Hän-

ger, Hexe und Feuerwehr.

Wer will, kann natürlich auch laufen. Zum Rosterstand

anheizen am Walpurgiszelt kann man sich schon

19.00 Uhr treffen, wobei es vom Parkplatz bis zum

Höhenfeuer nur wenige Meter zu Fuß sind. Für das

leibliche Wohl  wird  bestens gesorgt sein.

Die Annahmezeit für Brennmaterial beschränkt sich

auf:

Dienstag (27.04.10): ab 16.00 Uhr,

Mittwoch (28.04.10): von 9.00 bis 18.00 Uhr,

Donnerstag, (29.04.10): von  9.00 bis 17.00 Uhr.

Am Freitag, dem 30.04.10, ist keine Annahme mög-

lich!

Eine gewerbliche Entsorgung ist ebenfalls nicht möglich.

Natürlich nehmen wir nur unbehandeltes Holz und Baum-

schnitt an.

Der Kleintierzüchterverein S 624 Burkersdorf e. V.

und

die Freiwillige Feuerwehr Burkersdorf

freuen sich auf Ihren Besuch.

Walpurgis in Stangengrün

Die Freiwillige Feuerwehr und der

Feuerwehrverein Stangengrün

laden zum traditionellen Walpur-

gisfeuer am Parkplatz Herrenteich

ein.

19.45 Uhr beginnt der Lam-

pionumzug am Containerstand-

ort  Hirschfelder Straße.

G. Hochmuth

Kirchberg, im März 2010

Wir haben Abschied genommen von Herrn

Peter Kögler
Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlie-
ren, aber es ist tröstend, wie viel Liebe, Freund-
schaft und Achtung ihm entgegengebracht wur-
den.
Wir danken allen, die sich mit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme in so vielfältiger
Weise zum Ausdruck brachten, sowie all denen,
die ihn auf seinem letzten Weg begleiteten.
Unsere Hochachtung gilt seinen Ärzten, Schwes-
tern und Pflegern.
Weiterhin bedanken wir uns bei Herrn Pfarrer
Hecker und Herrn Schönfeld.

In liebem Gedenken
Brigitta Kögler sowie
Grit und Torsten mit Familien
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung der

Landesdirektion

Chemnitz

über einen Antrag auf Erteilung einer

Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigung

Gemarkungen Bärenwalde, Obercrinitz,

Berbersdorf, Cunersdorf, Kirchberg,

Saupersdorf, Stangengrün,

Wolfersgrün, Hartmannsdorf, Voigtsgrün,

Hirschfeld und Niedercrinitz

Vom 29. März 2010

Die Landesdirektion Chemnitz gibt bekannt, dass die Wasser-

werke Zwickau GmbH, Erlmühlenstraße 15, 08066 Zwickau,

einen Antrag auf Erteilung einer Leitungs- und Anla-

genrechtsbescheinigung gemäß § 9 Abs. 4 des Grundbuch-

bereinigungsgesetzes (GBBerG) vom 20. Dezember 1993

(BGBl. I S. 2182, 2192), das zuletzt durch Artikel 41 des

Gesetzes vom 17. Dezember 2008 (BGBl. I S. 2586, 2706)

geändert worden ist, gestellt hat. Der Antrag umfasst beste-

hende Trinkwasserleitungen verschiedener Dimensionen ein-

schließlich Entleerungsleitungen, Druckminderschacht, Nie-

derspannungskabel und Zuwegungen im Bereich oben ge-

nannter Gemarkungen (Az.: 32-3043/6/175).

Die von den Anlagen betroffenen Grundstückseigentümer der

Gemeinde Crinitzberg (Gemarkungen Bärenwalde, Obercri-

nitz), der Stadt Kirchberg (Gemarkungen Burkersdorf, Cu-

nersdorf, Kirchberg, Saupersdorf, Stangengrün, Wolfersgrün),

der Gemeinde Hartmannsdorf  b. Kirchberg (Gemarkung

Hartmannsdorf) und der Gemeinde Hirschfeld (Gemarkun-

gen Voigtsgrün, Hirschfeld, Niedercrinitz) können den einge-

reichten Antrag sowie die beigefügten Unterlagen in der Zeit

vom Montag, dem 10. Mai 2010 bis

Montag, dem 7. Juni 2010,

montags bis donnerstags zwischen 8.30 Uhr und 11.30 Uhr

sowie zwischen 12.30 Uhr und 15.00 Uhr, freitags zwischen

8.30 Uhr und 11.30 Uhr in der Landesdirektion Chemnitz,

Altchemnitzer Str. 41, 09120 Chemnitz, Zimmer 159, ein-

sehen.

Die Landesdirektion Chemnitz erteilt die Leitungs- und Anla-

genrechtsbescheinigung nach Ablauf der gesetzlich festge-

legten Frist (§ 9 Abs. 4 GBBerG i.V.m. § 7 Abs. 4 und 5

Sachenrechts-Durchführungsverordnung - SachenR-DV).

Hinweis zur Einlegung von Widersprüchen:

Gemäß § 9 Abs. 1 Satz 1 GBBerG ist von Gesetzes wegen eine

beschränkte persönliche Dienstbarkeit für alle am 2. Oktober

1990 bestehenden Energiefortleitungen einschließlich aller

dazugehörigen Anlagen und Anlagen der Wasserversorgung

und -entsorgung entstanden.

Die durch Gesetz entstandene beschränkte persönliche Dienst-

barkeit dokumentiert nur den Stand vom 3. Oktober 1990.

Alle danach eingetretenen Veränderungen müssen durch

einen zivilrechtlichen Vertrag zwischen den Versorgungsun-

ternehmen und dem Grundstückseigentümer geklärt werden.

Dadurch, dass die Dienstbarkeit durch Gesetz bereits entstan-

den ist, kann ein Widerspruch nicht damit begründet werden,

dass kein Einverständnis mit der Belastung des Grundbuches

erteilt wird. Ein zulässiger Widerspruch kann nur darauf

gerichtet sein, dass die von dem antragstellenden Unterneh-

men dargestellte Leitungsführung nicht richtig ist. Dies be-

deutet, dass ein Widerspruch sich nur dagegen richten kann,

dass das Grundstück gar nicht von einer Leitung betroffen ist,

oder in anderer Weise, als von dem Unternehmen dargestellt,

betroffen ist.

Wir möchten Sie daher bitten, nur in begründeten Fällen von

Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch zu machen. Der Wider-

spruch kann bei der Landesdirektion Chemnitz, unter der

vorbezeichneten Adresse, bis zum Ende der Auslegungsfrist

erhoben werden. Entsprechende Formulare liegen im Aus-

legungszimmer (Zimmer 159) bereit.

Chemnitz, den 29. März 2010

Landesdirektion Chemnitz

gez. Hagenberg

Referatsleiter

Ausschusstermine im Monat Mai

Dienstag, 04.05.2010 Verwaltungs- und Finanzaus-

schuss

Dienstag, 11.05.2010 Technischer Ausschuss

Die Ausschusssitzungen beginnen jeweils 19.00 Uhr im Sit-

zungszimmer des Rathauses. Die Tagesordnung entnehmen

Sie bitte den Aushängen im und am Rathaus.

W. Becher

Bürgermeister

Nächster Redaktionsschluss: 23.04.2010

Nächster Erscheinungstag: 05.05.2010
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Sperrung des Jungfernsteiges

Aus Verkehrssicherheitsgründen wird mit sofortiger

Wirkung der

Jungfernsteig

für den Durchgangsverkehr gesperrt.

D. Dix

Leiter des Ordnungsamtes

Information der

Stadtbibliothek

Die Stadtbibliothek ist in der Zeit vom 03. Mai bis

zum 18. Mai 2010 geschlossen.

Ab 19. Mai 2010 gelten die üblichen Öffnungszeiten:

montags: 13.00 bis 17.30 Uhr

mittwochs: 10.00 bis 12.00 Uhr und

13.00 bis 16.00 Uhr

Tel.: 037602/76330

E-Mail: stadtbibliothek@kirchberg.de

Frühjahrsputz in Saupersdorf

Der Ortschaftsrat Saupersdorf ruft die Bewohner des Ortstei-

les zum Frühjahrsputz auf.

Gesäubert werden sollen die Wege bzw. Straßen vor dem

jeweiligen Wohngrundstück.

Termin: Sonnabend, 24.04.2010

Der angesammelte Unrat kann am Wegrand bzw. Straßenrand

abgelagert werden. Er wird schnellstmöglich vom Bauhof der

Stadt Kirchberg abgeholt. Der Ortschaftsrat bittet um rege

Beteiligung der Bürger des Ortsteiles am Frühjahrsputz.

Frank Schmidt / Ortsvorsteher

Gemeinsam geht´s besser!

Der Kinder- und Jugendclub Saupersdorf beteiligt sich auch

in diesem Jahr an der von Sternquell, Bad Brambacher, Freie

Presse, Radio Vogtland und Radio Zwickau ins Leben gerufe-

nen Aktion zur Verschönerung der Kinderspielplätze.

Im Ortsteil Saupersdorf  wird der örtliche Kinderspielplatz an

der alten Schule durch Pflege- und Verschönerungsarbeiten,

an denen sich auch der Ortschaftsrat beteiligt, wieder auf

Vordermann gebracht.

Termin:  Sonnabend, 24.04.10, ab 9.30 Uhr

Frank Schmidt / Ortsvorsteher

Silvia Schnitzer / Clubleiterin

Infomobil der Bundesknappschaft

„Für Sie unterwegs“

Einsatztermin Monat Mai:

20.05.10 in der Zeit von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr auf dem

Brühlplatz.

Deutsche Rentenversicherung

In Kirchberg finden die Sprechstunden in der Stadtverwal-

tung im Bauberatungszimmer, Altmarkt 1, Erdgeschoss, jeweils

am 2. und 4. Mittwoch im Monat statt.

Termine Mai: 12.05.10 und 26.05.10

Der Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung

Bund, Herr Karl-Heinz Madlung, ist unter Ruf Werdau (03761)

804240 zu erreichen. In jedem Fall ist eine vorherige Termin-

vereinbarung erforderlich, da mit jedem Versicherten eine

genaue Zeit vereinbart wird, um Wartezeiten weitgehend zu

vermeiden. Weitere Termine auf Anfrage.

Der Bürgermeister

gratuliert:

Zum 70. Geburtstag:

Frau Gisela Lahr am 30. April in Kirchberg

Zum 75. Geburtstag:

Herrn Rudi Müller am 25. April in Kirchberg

Frau Margita Moßler am 27. April in Kirchberg

Frau Inge Pampel am 30. April in Kirchberg

Frau Margot Weigel am 02. Mai in Wolfersgr.

Frau Anneliese Meier am 04. Mai in Kirchberg

Zum 80. Geburtstag:

Frau Elsa Langnickel am 22. April in Kirchberg

Frau Margot Herman am 28. April in Kirchberg

Frau

Annerose Sachsenweger am 04. Mai in Kirchberg

Zum 90. Geburtstag:

Frau Lieselotte Kuke am 21. April in Saupersd.

Frau Hildegart Seidel am 30. April in Kirchberg

Frau Ursula Wirth am 03. Mai in Kirchberg

Zum 91. Geburtstag:

Herrn Werner Wutzler am 28. April in Kirchberg

Zum 94. Geburtstag:

Frau Gertraude Bülichen am 03. Mai in Kirchberg

Zum 95. Geburtstag:

Frau Ilse Fritzsche am 24. April in Kirchberg

Zum 97. Geburtstag:

Herrn

Willi Schimmelpfennig am 26. April in Kirchberg

Nächster Blutspendetermin

in Kirchberg:

Dienstag, der 27.04.10, von 14.00

bis 18.30 Uhr in der Grundschule

„Ernst Schneller“, Schulstraße 4 /

Nähe Rathaus.
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Veranstaltungstipps

Frühlingskonzert 2010

Christoph-Graupner-Gymnasium

Das traditionelle Frühlingskonzert des Christoph-

Graupner-Gymnasiums Kirchberg, welches in diesem

Jahr unter dem Motto „Von Christoph Graupner bis

Robert Schumann“ steht,  findet  am Freitag, dem

07.05.2010, um 19.00 Uhr in der Städtischen Sport-

und Mehrzweckhalle am Gymnasium Kirchberg

statt. Moderne Pop-Titel sowie erst-

mals die Bläserklasse werden zu

hören sein. Dazu laden Schüler und

Lehrer des Gymna-siums herzlich ein.

Eintrittskarten werden nicht benötigt.

Der Mai ist gekommen

Unter diesem Motto laden der Erzgebirgi-

sche Heimatverein Kirchberg e. V. und die

Kindergartenkinder der Integrativen Kin-

dertageseinrichtung „Kinderland“ des

Solidar Sozialring zu einem frühlingshaf-

ten Kaffeenachmittag ein.

Die Veranstaltung findet am  6. Mai 2010 statt und beginnt

15.00 Uhr. Im Vereinshaus Niedercrinitzer Straße sorgen die

„Großen“ für das leibliche Wohl der Gäste und die „Kleinen“

für die kulturelle Umrahmung. Es wird jetzt schon ganz

fleißig geprobt, damit beim großen Auftritt alles klappt.

Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste.

15. Mai 2010

Vier Veranstaltungen an einem Tag

in Hartmannsdorf

Am 15. Mai 2010 wird in Hartmannsdorf bei Kirchberg jeder

auf den Beinen sein, egal ob Groß oder Klein; denn sicher ist

bei den vier verschiedenen Veranstaltungen für jeden etwas

dabei. Neben der Freibaderöffnung mit dem Kinderfest findet

auf der Dorfstraße das Schau-Schaf-Scheren und die Gewer-

beschau der ortsansässigen Handwerkerbetriebe statt.

Ein besonderes Highlight spielt sich auf dem Gelände des

alten Betonwerkes ab. Nachdem in den vergangenen beiden

Jahren DDR-Zweiräder und Rennmotorräder ausgestellt wur-

den, lädt die diesjährige Oldtimer-Ausstellung alle Besitzer

von motorisierten Zweirädern, Pkws, Lkws und Traktoren

ein, ihre liebevoll restaurierten Exponate der Öffentlichkeit

vorzustellen. Egal, ob SR 2, Berliner Roller, Isetta, Hanomag,

Lanz, W50 oder Ikarus, alles ist erlaubt und erwünscht. Allen

Ausstellern winkt natürlich auch ein kleines Dankeschön. Um

10.00 Uhr fällt der Startschuss für alle Besucher und Interes-

sierten. Für das leibliche Wohl ist auch gesorgt.

Weitere Informationen: telefonisch unter 037602/70852 oder

www.oldtimer-hartmanns-dorf.de.

17. Radlersonntag in der

Gemeinde Mülsen am 9. Mai 2010

Der diesjährige Radlersonntag startet im OT Neuschönburg.

Um 10.00 Uhr wird der Bürgermeister Hendric Freund die

Strecke für die Radler freigeben. Vorher findet um 9.00 Uhr

der traditionelle Radlergottesdienst im Festzelt am Start statt.

Die Strecke führt über Ortmannsdorf, Mülsen St. Niclas,

Mülsen St. Jacob, Mülsen St. Micheln, Stangendorf, Thurm,

Niedermülsen, Abzweig Wulm, Schlunzig bis zum Ziel in

Dennheritz OT Niederschindmaas. Wie in jedem Jahr präsen-

tiert sich auch der diesjährige Radlersonntag wieder mit

Neuem und Traditionellem entlang der Strecke. Ausstellun-

gen und Informationsstände der Vereine und Gewerbetreiben-

den bieten für jeden Geschmack etwas. Und natürlich ist auch

wieder für unsere kleinen Pedalritter mit einer Bastelstraße,

Kindertrödelmarkt, Streichelzoo, Verkehrsgarten und vielen

anderen tollen Attraktionen bestens gesorgt. Viele verschie-

dene Rastmöglichkeiten mit einem vielfältigen Angebot an

Speisen und Getränken laden zu einer Verschnaufpause ein.

Natürlich findet auch in diesem Jahr wieder die Tombola statt.

Dazu muss man sich an allen zehn Stempelstellen die Teilnah-

me auf der Stempelkarte im Flyer bestätigen lassen. Im Ver-

waltungszentrum kann jeder Radler einen Blick auf die Preise

werfen, die wieder im Standesamt ausgestellt sind.

Wir laden Sie ganz herzlich ein, mit uns einen erlebnis-

reichen Tag für die ganze Familie zu verbringen.

10. Mülsengrundlauf

Ein sportliches Highlight für alle

Laufsportfans

Mit einem kleinen Jubiläum geht der diesjährige Mülsen-

grundlauf am 8. Mai 2010 im Sportzentrum Stangendorf an

den Start. Zum 10. Mal begrüßen die SG Motor Thurm e. V.

und die Gemeinde Mülsen die Läufer aller Altersgruppen zum

Lauf über 5, 10 oder 15 km durch den Rümpfwald. Für die

Schülerinnen/Schüler D bis A findet außerdem ein 2000-m-

Lauf im Stadion statt. Unsere kleinen Sportler im Kindergar-

tenalter werden wieder beim Knirpsenlauf ihr Bestes geben.

Der Nordic-Walking-Lauf durch den Rümpfwald wird in

diesem Jahr unter fachkundiger Anleitung von erfahrenen

Physio-therapeuten der Physiotherapie Juliane Meyer durch-

geführt. Der Lauf hat keinerlei Wettkampfcharakter, sondern

ist vielmehr als Schnupperkurs sowohl für geübte Nordic

Walker als auch für Neulinge gedacht.

Startzeiten im Überblick:

09.30 Uhr: Start Knirpsenlauf

10.00 Uhr: Start 2000-m-Lauf

10.30 Uhr: Start Hauptläufe

10.45 Uhr: Nordic Walking

Anmeldung und Startgebühr:

Gemeinde Mülsen, St. Jacober Hauptstr. 128, 08132 Mülsen

Tel.: 037601/500-65 oder 500-66; Fax: 037601/50040 oder

per E-Mail: info@muelsen.de.

Anmeldeschluss ist am 7. Mai 2010 um 12.00 Uhr.
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Bis 9.30 Uhr am Lauftag sind noch Anmeldungen gegen eine

Nachmeldegebühr von 2,00 Euro direkt an der Strecke mög-

lich.

Startgebühr:

5 km - 4,00 EUR; 10 km - 5,00 EUR; 15 km - 6,00 EUR

Für den 2000-m-Lauf entfällt die Startgebühr.

Anmeldung Nordic Walking:

Physiotherapie Juliane Meyer, St. Egidiener Str. 8, 08132

Mülsen, Tel.: 037601/447533, Fax: 03760/447534, E-Mail:

PHYSIOTHERAPIE.JM@t-online.de

Die Teilnahme ist kostenlos!

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme!

Termine und Informationen

Programm vom 26. April bis 7. Mai

Familienzentrum im „Haus der PARITÄT“ Kirchberg,

Bahnhofstr. 19, Tel. 66 509

Jeden Montag:

10.00 - 11.00 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 1

10.00 - 11.30 Uhr Babymassage

10.00 - 17.00 Uhr Kaffeestube

13.30 - 14.30 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 2

14.45 - 15.45 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 3

Jeden Dienstag:

09.00 - 12.00 Uhr Frauentreff

10.00 - 11.00 Uhr Gymnastik für Osteoporosekranke

10.00 - 16.00 Uhr Kaffeestube

14.00 - 16.00 Uhr Beratung Jugend- und Familienhilfe

15.00 - 16.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik  1

16.00 - 17.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik  2

18.00 - 21.00 Uhr Korbflechten für Erwachsene

Jeden Mittwoch:

09.00 - 12.00 Uhr Korbflechten für Erwachsene

10.00 - 16.00 Uhr Kaffeestube

11.00 - 12.00 Uhr Spaß an Spiel und Bewegung für

Eltern und Kind

Jeden Donnerstag:

09.30 - 12.00 Uhr Mutter-Kind-Treff

10.00 - 16.00 Uhr Kaffeestube

18.00 - 20.00 Uhr Weight-Watchers-Treffen

Jeden Freitag:

09.30 - 12.00 Uhr Mutter-Kind-Treff

Außerdem:

Montag, 26.04.10

09.00 - 12.00 Uhr Patchwork-Treff

Donnerstag, 29.04.10

15.00 - 17.00 Uhr Treff der Klöpplerinnen

15.00 - 18.00 Uhr Töpfern

Mittwoch, 05.05.10

14.00 - 16.00 Uhr Unser Behördenlotse ist für Sie da!

Rat und Tipps beim Ausfüllen von

Anträgen und Formularen

Donnerstag, 06.05.10

13.30 - 15.00 Uhr Sprechstunde des Mieterschutzvereins

14.00 - 16.00 Uhr Seniorennachmittag mit Kaffee und

Kuchen

Second Hand für Kinderbekleidung und Spielzeug:

Montag bis Donnerstag: 9.00 - 17.00 Uhr

Freitag: 9.00 - 13.00 Uhr

Hinweis

Der Verband „Menschen mit Behinderungen e. V.“

Zwickau, Baikonurweg 42 a, 08066 Zwickau,

führt Beratungen für den Landkreis Zwickau durch. Termine

hierfür sind über die Geschäftsstelle in Zwickau, Tel.: 0375/

2048375, zu vereinbaren.

Lust auf Laube

Die langen Winterabende regen uns oftmals zu neuen Überle-

gungen, Wünschen und Vorstellungen an, z. B. auch zur

Übernahme eines Kleingartens. Vielleicht haben Sie schon

lange Interesse und Freude an der Natur, an der Gartengestal-

tung und der Hege und Pflege von Anpflanzungen. Wir

können Ihnen helfen. Unsere Kleingartenanlagen liegen in

landschaftlich-reizvollen Gegenden der Stadt und der Umge-

bung Kirchbergs. Ein Tag im Kleingarten kann wie ein kleiner

Urlaub sein. Bewegung an der frischen Luft, Entspannung im

Grünen. Erholung inmitten der Natur - auf der eigenen Parzel-

le ist alles zu haben. Ein Kleingarten ist mehr als ein Stück

Erde, er ist ein Stück Lebensqualität. Die Gartenarbeit ist

sinnvolle Freizeitbeschäftigung und körperlicher Ausgleich

in einem. Besonders Kinder finden hier einen Ort, an dem sie

gefahrlos spielen und die Natur spielerisch entdecken können.

Wer Ruhe sucht, verkriecht sich an sein Lieblingsplätzchen

und blinzelt in die Sonne, wer es gesellig mag, hält einen

Plausch über den Gartenzaun und freut sich vielleicht auf das

nächste Vereinsfest. Der Kreativität des Einzelnen sind kaum

Grenzen gesetzt. In den Kleingartenvereinen ist die Gemein-

schaft lebendig. Garten- und Kinderfeste gehören genauso

dazu wie gemütliche Abende im Freundeskreis. Die Garten-

feste in den Kleingartenanlagen sind über die Ortsgrenzen

hinaus beliebte Treffpunkte für Jung und Alt. Jetzt ist für die

Übernahme eines Kleingartens die günstigste Zeit. In Kirch-

berg mit seinen Ortsteilen findet der interessierte Mitbürger

preisgünstige Angebote zur Übernahme einer Parzelle in

einem Kleingartenverein. Die Angebotsliste reicht von

50,00 Euro bis 3500,00 Euro mit einer entsprechenden Laube

und Anpflanzungen. Auch ein Vereinbarungspreis ist mög-

lich. Größe und Ausstattung der Laube und der Gartenfläche

können den Wünschen entsprechend weitestgehend ange-

passt werden. Die laufenden Kosten für Pacht und Mitglieds-

beitrag sowie für Werterhaltung liegen ca. bei 10,00 Euro

monatlich, ohne Verbräuche für Strom und Wasser sowie

Ankauf von Saat- und Pflanzgut.
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Wenn Sie Interesse am Erwerb eines Kleingartens haben,

wenden Sie sich bitte an den Vereinsvorstand oder an den

Kreisverband der Kleingärtner Zwickau-Land, Tel.: 3033040.

Wir helfen Ihnen gern mit einem entsprechenden Angebot.

Kontaktmöglichkeiten:

- KGV „Am Pohlteich“ e. V. Kirchberg

Vorsitzender: Falk Gerber, Tel.: 037602/65021

- KGV „Am Volksbad“ e. V. Kirchberg

Vorsitzender: Eitel Müller, Tel.: 037602/164775

- KGV „Dauerland“ e. V. Kirchberg

Vorsitzender: Andreas Trummes, Tel.: 037602/64448

- KGV „Feldstraße“ e. V. Kirchberg

Vorsitzender: Herr Flechsig, Tel.: 0162/4611097

- KGV „Freier Blick“ e. V. Kirchberg

Vorsitzender: Manfred Walter, Tel.: 0375/781250

- KGV „Friedenshöhe“ e. V. Kirchberg

Vorsitzender: Hans Ludwig, Tel.: 037602/7769

- KGV „Gartenfreude“ e. V. Kirchberg

Vorsitzender: Stefan Friedrich, Tel.: 037602/70681

- KGV „Schöne Aussicht“ e. V. Kirchberg

Vorsitzender: Detlef Ziemke, Tel.: 037602/66896

- KGV „Wolfersgrün“ e. V. OT Wolfersgrün

Vorsitzender: Ralf Meyer, Tel.: 0375/781473

- KGV „Wiesengrund“ e. V. OT Cunersdorf

Vorsitzender: Peter Schwarzbach, Tel.: 037607/85819

- KGV „Schöne Aussicht“ e. V. OT Cunersdorf

Vorsitzender: Herr Reiner Flechsig, Tel.: 0375/212455

- KGV „Rödelbachtal“ e. V. OT Saupersdorf

Vorsitzende: Regina Meinel, Tel.: 037602/7149

- KGV „Sonnenblick“ e. V. OT Saupersdorf

Vorsitzender: Andreas Ditrich, Tel.: 037602/87549

(Erläuterung: KGV = Kleingartenverein)

Kleingartenanlage

„Feldstraße“

Der Kleingartenverein „Feldstraße“ e. V. verschenkt

Garten (ca. 200 m) in der Kleingartenanlage „Feldstra-

ße“ in Kirchberg. Wasser- und Elektroanschluss sowie

Laube vorhanden. Interessierte  können sich bei Herrn

Flechsig unter Funk: 0162/4611097 melden.

Kleingartenverein „Feldstraße“

Solarstrom

Unabhängige Energieberatung hilft weiter

Wer die Chance rasant sinkender Preise für Solarmodule zur

Anschaffung einer Photovoltaikanlage nutzen will, sollte die

anbieterunabhängige Energieberatung der Verbraucherzen-

trale Sachsen in Anspruch nehmen. Diese hilft, im Dschungel

der Anbieter und Fördermöglichkeiten klar zu sehen, denn der

Kauf einer solchen Anlage sollte gut geplant sein. Informa-

tionen zur Energieberatung der Verbraucherzentrale Sachsen

sind zu finden unter www.verbraucherzentrale-energie-

beratung.de. Ein Beratungstermin kann vereinbart werden

unter 0180-5-797777 (für 0,14 Euro/min aus dem deutschen

Festnetz, Mobilfunk ggf. abweichend). Stark gesunkene Prei-

se für Silizium, ein steigendes Angebot an Modulmengen und

Kampfpreise der asiatischen Solarbranche machen Solar-

module immer günstiger. Schneller als vermutet wird Solar-

strom wettbewerbsfähig. Nicht zuletzt die zu erwartenden

weiteren Preiserhöhungen der Stromanbieter machen die

Anschaffung einer Photovoltaikanlage für Hausbesitzer wirt-

schaftlich zunehmend attraktiver, besonders in Sachsen. „Seit

Mai 2009 fördert der Freistaat Sachsen Photovoltaikanlagen

zusätzlich zum Erneuerbare Energien-Gesetz“, so Juliane

Dorn, Koordinatorin des Energieprojektes der Verbraucher-

zentrale Sachsen. So erhalten Einzelbetreiber für Anlagen bis

zu einer maximalen Gesamtleistung von 15 KW und pro

installiertes Kilowatt 250,00 Euro. Auch Bürgersolaranlagen

werden bezuschusst.

Wer sich für den Kauf einer Solarstromanlage interessiert,

sollte sich neben den Fördermöglichkeiten auch zu den Mo-

dalitäten der Einspeisung des Solarstroms in die Leitungen

der Stromnetzbetreiber beraten lassen. Außerdem ist darauf

zu achten, dass die Erstellung einer Wirtschaftlichkeitsbe-

rechnung auch nach der Installation anfallende Kosten wie

Wartung und Versicherung beinhaltet. Wer eine kostengünsti-

ge und energieeffiziente Lösung sucht, sollte die anbieterun-

abhängige und staatlich geförderte Energieberatung der Ver-

braucherzentrale Sachsen in Anspruch nehmen, die allen

privaten Verbrauchern für ein Entgelt von 5,00 Euro zur

Verfügung steht. Neben der persönlichen Beratung vor Ort,

die in Sachsen derzeit an 43 Standorten angeboten wird, bietet

die Verbraucherzentrale Sachsen seit April unter der Rufnum-

mer 0800-0410310 eine kostenlose Energieberatung an, er-

reichbar jeweils dienstags, mittwochs und donnerstags von

9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr. Mieter ebenso wie

Eigenheimbesitzer können sich hier von den Energie-Exper-

ten der Verbraucherzentrale zu Energieeffizienz im Haushalt

beraten lassen. Ebenso kann hier bereits jenen, die sich für die

Installation einer Photovoltaikanlage interessieren, eine

orientierende Beratung geboten werden.

Berichte der Feuerwehr

Jahreshauptversammlungen

für das Jahr 2009 der Ortsfeuerwehren

Leutersbach, Cunersdorf und Stangengrün

Am 20.02.2010 führte die OFw Leutersbach ihre Jahreshaupt-

versammlung im Gerätehaus durch. Von Kamerad Hartmut

Draheim wurde der Stand der laufenden Ausbildung sowie die

Dienstteilnahme kritisch betrachtet.

Zur Jahreshauptversammlung konnte ein treuer Kamerad der

Partnerwehr Fischbachtal begrüßt werden.

Befördert wurde aufgrund der erfolgreich abgeschlossenen

Lehrgänge:

- Kamerad Thomas Haberstock zum Feuerwehrmann.
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Für ihre langjährige Zugehörigkeit wurden mit dem Ehren-

kreuz der Stadt Kirchberg geehrt:

20  Jahre – Kameradin Evelyn Werner,

30 Jahre  – Kameraden Dietmar Puschmann und

Dietmar Prescher.

Erfreulicherweise konnten 2 Kameraden in die Feuerwehr

aufgenommen werden.

In der OFw Cunersdorf wurde am 05.03.2010 die Jahres-

hauptversammlung im Gerätehaus durchgeführt. Der Wehr-

leiter, Kamerad Alexander Ahnis, schätzte die Arbeit des

vergangenen Jahres in seiner Wehr ein. Er bedankte sich bei

allen Kameraden für die gute Einsatzbereitschaft, sei es beim

Dienst, notwendigen Einsätzen oder der Kreisausbildung.

Befördert wurden aufgrund der erfolgreich abgeschlossenen

Lehrgänge:

- Kameraden Robin Schwind und Sascha Enzinger zum

Oberfeuerwehrmann,

- Kamerad Tobias Schlaack zum Hauptfeuerwehrmann.

Für ihre langjährige Zugehörigkeit wurden mit dem Ehren-

kreuz der Stadt Kirchberg geehrt:

40 Jahre – Kameradinnen Ursula Metzner,

Birgitt Fandrich und Annerose Leichsenring.

Am 12.03.2010 führte die OFw Stangengrün die Jahreshaupt-

versammlung für das Jahr 2009 in ihrem Gerätehaus durch.

Durch den amtierenden Ortswehrleiter, Kamerad Kai Freitag,

wurde das vergangene Jahr kritisch eingeschätzt. Lobend

sprach er sich für die Beschaffung des TSF-W/Z Allrad als

Ersatz für das LF 8/8 aus, das im II. Quartal 2009 in Dienst

gestellt wurde. Leider konnten die Kameraden der Partner-

wehr aus Weidesgrün in diesem Jahr nicht an der Jahreshaupt-

versammlung teilnehmen.

Befördert wurde aufgrund der erfolgreich abgeschlossenen

Lehrgänge und seiner Funktion als Ortswehrleiter:

- Kamerad Kai Freitag zum Brandmeister.

Für ihre langjährige Zugehörigkeit wurden mit dem Ehren-

kreuz der Stadt Kirchberg geehrt:

50 Jahre – Kameraden Konrad Panzert und Gottfried

Wappler.

Für 60 Jahre treue Dienste in der Feuerwehr wurden die

Kameraden Willi Deutscher und Dieter Schott mit dem Ehren-

geschenk des Bürgermeisters ausgezeichnet.

Außerdem erhielten die Kameraden Konrad Panzert, Gott-

fried Wappler, Willi Deutscher und Dieter Schott die Aus-

zeichnung für 50 bzw. 60 Jahre treue Dienste vom Kreis-

feuerwehrverband.

Ich möchte mich bei Bürgermeister Herrn Wolfgang Becher,

seinen Stellvertretern Herrn Christian Otto und Herrn Dr.

Roland Büttcher,  die an den Jahreshauptversammlungen

teilgenommen haben, bedanken. Des Weiteren bedanke ich

mich bei der Landtagsabgeordneten Frau Kerstin Nicolaus,

dem Leiter des Ordnungsamtes Herrn Detlef Dix und der

Mitarbeiterin des Ordnungsamtes Frau Gabriele Schäfer, die

ebenfalls an den Jahreshauptversammlungen teilgenommen

haben, sofern dies terminlich möglich war.

Weiterhin haben an den Versammlungen der Kreisbrandmeis-

ter Thomas Wende und der stellv. Kreisbrandmeister, Herr

Wolfgang Gnüchtel, als Vertreter des Landratsamtes, Ortsvor-

steher sowie die Wehrleiter bzw. Stellvertreter der Ortsfeuer-

wehren als Gäste teilgenommen. Nicht vergessen möchte ich

den Kameraden Herrn Matthias Hofmann, der als Vorsitzen-

der des Kreisfeuerwehrverbandes an den Sitzungen teilge-

nommen hat. Auch dafür möchte ich mich bedanken.

Nachdem die letzte Jahreshauptversammlung der 7 Ortsfeuer-

wehren der Stadt Kirchberg für das Jahr 2009 durchgeführt

wurde, möchte ich mich noch einmal bei allen Kameradinnen

und Kameraden für die gezeigte Einsatzbereitschaft (sei es bei

Einsätzen, der laufenden Ausbildung oder bei Werterhal-

tungsarbeiten) bedanken. Bedanken möchte ich mich auch bei

allen, die zusätzlich zu diesen Stunden im vergangenen Jahr

an der Kreisausbildung teilgenommen und Lehrgänge an der

Landesfeuerwehrschule Nardt abgeschlossen haben.

Ich hoffe und wünsche, dass auch im Jahr 2010 diese Einsatz-

bereitschaft fortgesetzt wird.

Matthias Schramm

Stadtwehrleiter

2. Winterlager der

Jugendfeuerwehren

Am Wochenende vom 05.03. bis 07.03.10 fand das 2. Winter-

lager der Jugendfeuerwehren des Feuerwehrbereichs Kirch-

berg des Regionalbereichs Süd des Landkreises Zwickau

statt.

Wie schon im letzten Jahr konnten wir dafür die alte Mittel-

schule in Obercrinitz nutzen. Nachdem am Freitagnachmittag

die Quartiere bezogen waren, wurde das Lager durch den

Lagerleiter, Kamerad Thomas Rottluff, und den Schirmherrn,

Kamerad Wolfgang Gnüchtel, eröffnet. Nach dem anschlie-

ßenden Abendbrot fand eine Nachtwanderung statt, bei der

die Gruppen verschiedenste Aufgaben lösen und ihr Allge-

meinwissen beweisen mussten. Ein kleiner Imbiss schloss den

ersten Tag ab und gegen 23.00 Uhr begann die Nachtruhe. Am

Samstagmorgen begann der Tag mit Frühsport, der in der

Turnhalle durchgeführt wurde. Nach dem gemeinsamen Früh-

stück startete das Hallenfußballturnier um die Wanderpokale

des Kirchberger Bürgermeisters. Hierbei wurde bei den Jun-

gen in zwei Altersklassen um die Pokale gekämpft. Seit

einigen Jahren spielte auch wieder eine Mädchenmannschaft,

zusammengesetzt aus Kameradinnen aus Bärenwalde und
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Obercrinitz, mit. In der Zwischenzeit bereiteten unsere fleißi-

gen Helfer in der Küche das Mittagessen vor. Nach einer

kurzen Mittagspause begann das „Spiel ohne Grenzen“, bei

dem sich die Jugendfeuerwehren an zehn unterschiedlichen

Stationen den Aufgaben in Geschicklichkeit, Kraft, Ausdauer

und Feuerwehrwissen stellen mussten. Auf Grund der winter-

lichen Witterung wurde ein Großteil der Stationen im Schul-

gebäude, in der Turnhalle und im Speisesaal durchgeführt.

Kaum waren alle Stationen bewältigt, begannen schon die

Vorbereitungen für den Abend.

Das Lagerfeuer wurde vorbereitet, der Grillstand aufgebaut

und der Speisesaal für die Ankunft unserer Gäste hergerichtet.

Den Höhepunkt des Lagers bildete die Abendveranstaltung,

zu der sämtliche Bürgermeister, Gemeinde- und Ortswehrlei-

ter der teilnehmenden Jugendfeuerwehren geladen waren. Bei

Musik und guter Laune wurden die Gewinner des Hallenfuß-

ballturniers geehrt. Die Wanderpokale überreichte der Erste

Stellvertreter des Bürgermeisters der Stadt Kirchberg, Herr

Christian Otto. Sieger in der Altersklasse bis 13 Jahre wurde

eine gemischte Mannschaft aus Bärenwalde, Hartmannsdorf

und Wolfersgrün. In der Altersklasse bis 16 Jahre gewann die

Jugendfeuerwehr aus Burkersdorf. Den Ehrenpokal für die

Mädchenmannschaft errungen die Mädchen aus Bärenwalde

und Obercrinitz, die sich in zwei spannenden Spielen mit den

Jungen der Altersklasse bis 13 Jahren beweisen mussten.

Das „Spiel ohne Grenzen“, in das die Ergebnisse der Aufga-

ben der Nachtwanderung eingingen, gewann die Jugend-

feuerwehr Bärenwalde. Die Ehrung hierfür wurde durch den

Hauptorganisator, Kamerad Jens Gruner, und den Lagerleiter,

Kamerad Thomas Rottluff, durchgeführt. Am Ende erhielt

jede teilnehmende Jugendfeuerwehr eine Teilnahmebeschei-

nigung, die durch den Ortswehrleiter von Obercrinitz, Kame-

rad Rolf Junghänel, sowie dem Schirmherrn, Kamerad Wolf-

gang Gnüchtel, überreicht wurde. Bei Musik, Grill und Lager-

feuer klang der Abend gemütlich aus.

Der Sonntag startete wieder mit einem gemeinsamen Früh-

sport in der Turnhalle. Danach wurden alle Quartiere beräumt,

das Gelände und alle benutzten Räume gereinigt und das

Gepäck für den Abmarsch wieder in den Feuerwehrfahrzeu-

gen verstaut. Gegen 10.00 Uhr begaben sich alle auf den

Heimweg.

Insgesamt waren 8 Jugendfeuerwehren mit rund 80 Teilneh-

mern anwesend. Ein besonderer Dank gilt der Gemeinde

Crinitzberg für die Bereitstellung der Räumlichkeiten sowie

allen Organisatoren, Helfern, Sponsoren und Beteiligten.

Heiko Weichelt

Vereinsnachrichten

Männergesangverein Arion 1898

Saupersdorf e. V.

Jahreshauptversammlung

Am 07.03.2010 wurde in unserem Sängerlokal, dem Garten-

heim „Zur Ameise“ in Kirchberg, traditionsgemäß die Jahres-

hauptversammlung durchgeführt.

Der Schwerpunkt des Rechenschaftsberichtes lag naturge-

mäß auf dem Jahr 2009, aber selbstverständlich war auch das

Jahr 2010 mit seinen Höhepunkten Gegenstand der Rede des

1. Vorsitzenden und der anschließenden Diskussion der Sän-

ger. Im Mittelpunkt der Veranstaltung stand aber zweifellos

der Rückblick auf das 111-jährige Vereinsjubiläum, welches

am 23.10.2009 mit einem festlichen Chorkonzert im neuen

Festsaal des Kirchberger Rathauses begangen wurde und das

uns neben einem gut gefüllten Saal mit Zuhörern auch sehr

viel Lob einbrachte. Es war uns allen eine besondere Freude,

viele Sängerinnen und Sänger befreundeter Chöre begrüßen

zu können. Ein besonderes Dankeschön geht dabei an die

Erzgebirgsgruppe Rödelbachtal, die mit einem Gastauftritt

zum Erfolg des Konzertes beigetragen hat.

Rückblickend  verdankte der Verein die Existenz über diesen

langen Zeitraum hinweg seinen aktiven Mitgliedern, dem

jeweiligen Chorvorstand und nicht zuletzt seinen Liedermeis-

tern. Gemeinsam machten sie durch ihr Wirken den Männer-

gesangverein Arion zu dem, was er heute ist. Nicht unerwähnt

bleiben soll in diesem Zusammenhang aber auch die nunmehr

bereits 33 Jahre währende finanzielle Unterstützung der Chor-

arbeit durch die Firma Behr Kirchberg GmbH. Unter der seit

nunmehr 12 Jahren stehenden musikalischen Leitung von

Helko Kühne und bedingt durch dessen engagierte Arbeit

konnte sich der Chor beständig weiterentwickeln. Dem jun-

gen Liedermeister ist es gelungen, das Profil des Männerge-

sangvereines Arion zu schärfen. Sichtbar wird dies besonders

an der verbesserten musikalischen Ausdrucksweise der Dar-

bietungen unter anderem bei Chorkonzerten oder bei der

Teilnahme an Chorwettbewerben, die dem Chor nicht nur

regional, sondern auch überregional positive Kritiken ein-

brachten. Seit seiner Gründung war es stetiges Anliegen des

Männergesangvereines Arion, besonders den Bürgerinnen

und Bürgern unserer Heimatregion auf zahlreichen kleinen

und großen Veranstaltungen Freude zu bereiten und das kul-

turelle Leben mitzugestalten. Gegenwärtig besteht der Chor

aus 21 Sängern, die sich ein umfangreiches Repertoire vom

traditionellen Männerchor bis hin zu modernen Titeln erarbei-

tet haben.

Ein besonderer Höhepunkt des Chorlebens ist das in Verbin-

dung zum Borbergfest von uns organisierte, mittlerweile

schon zur Tradition gewordene Sängertreffen jeweils am

ersten Sonntag im Juni. In diesem Jahr steigt das Chorkonzert

am 06.06.2010. Doch nicht nur Chöre werden an diesem Tag

zu hören sein, sondern auch das Akkordeonorchester

Zwickauer Land wird die hoffentlich zahlreichen Gäste mit
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seinen Klängen erfreuen. Die Jahreshauptversammlung be-

stätigte nicht nur, dass das Jahr 2009 für den Verein ein sehr

erfolgreiches war, sie dankte vielmehr auch dem Vorstand, der

im Übrigen einstimmig wieder gewählt wurde, für dessen

bisher geleistete Arbeit.

Die Mitglieder des Vorstandes.

1. Vorsitzender: Frank Schmidt, Schneeberger Allee 13 in

08107 Kirchberg, Tel./Fax.: 037602/87539, E-Mail:

frank.schmidt10@gmx.de.

Die Chorproben finden regelmäßig donnerstags von 19.30 bis

21.30 Uhr im Gartenheim „Zur Ameise“ Kirchberg statt.

Sangesfreudige Mitstreiter sind uns jederzeit

herzlich willkommen.

Text: Frank Schmidt

Fotos: Andreas Wohland

Kirchliche Nachrichten

Katholische Pfarrei

„Maria Königin des Friedens“ Kirchberg

Mittwoch, 21.04.10

17.00 Uhr Hl. Messe

Freitag, 23.04.10

18.30 Uhr PGR-Sitzung

Sonntag, 25.04.10

09.00 Uhr Hl. Messe

Mittwoch, 28.04.10

17.00 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 02.05.10

09.00 Uhr Hl. Messe

Montag, 03.05.10

17.00 Uhr Maiandacht

Mittwoch, 05.05.10

16.30 Uhr Rosenkranzgebet um geistliche Berufe

17.00 Uhr Hl. Messe

Weitere aktuelle Meldungen und Berichte finden Sie auf

unserer Homepage: www.maria-friedenskoenigin.de; E-Mail:

info@maria-friedenskoenigin.de; Sie erreichen den Pfarrer,

Br. Vitus, unter 0160-500 96 17.

Ev.-Luth. Kirchgemeinde

St. Margarethenkirche Kirchberg

Donnerstag, 22.04.10

08.30 Uhr Mutti-Treff

14.30 Uhr Kirchenkaffee

Freitag, 23.04.10

19.00 Uhr Junge Gemeinde

19.30 Uhr Bibelarbeitskreis

Sonntag, 25.04.10

09.00 Uhr Gottesdienst zur Konfirmation,

Kindergottesdienst und Taufgedächtnis

Montag, 26.04.10

19.30 Uhr Kirchenchorprobe

Dienstag, 27.04.10

09.45 Uhr Andacht

10.15 Uhr Kirchenkaffee

Mittwoch, 28.04.10

19.00 Uhr Junge Gemeinde

19.30 Uhr Posaunenchorprobe

Donnerstag, 29.04.10

08.30 Uhr Mutti-Treff

14.30 Uhr Kirchenkaffee

Freitag, 30.04.10

19.00 Uhr Junge Gemeinde

19.30 Uhr Bibelarbeitskreis

Sonntag, 02.05.10

09.00 Uhr Gottesdienst

Montag, 03.05.10

19.30 Uhr Kirchenchorprobe

Dienstag, 04.05.10

09.45 Uhr Andacht

10.45 Uhr Kirchenkaffee

Männerwerk (nach Vereinbarung)

Mittwoch, 05.05.10

09.30 Uhr Bibelstunde im Pflegeheim am Borberg

19.00 Uhr Junge Gemeinde

19.30 Uhr Posaunenchorprobe

St. Katharinenkirche Burkersdorf

Donnerstag, 22.04.10

19.45 Uhr Bibelstunde

Donnerstag, 29.04.10

19.45 Uhr Bibelstunde

Sonntag, 02.05.10

10.30 Uhr Sakramentsgottesdienst

Telefonseelsorge der Ökumenischen Kirchen ist ständig

unter der Rufnummer 0800/111 0 111 oder 0800/111 0 222

(zum Nulltarif) erreichbar. Das Kirchentaxi fährt jeweils

15 Min. vor Gottesdienstbeginn ab der Goethestr. 3/5/7 und

dem Pflegeheim am Borberg. Wir holen Sie auch gern von

Ihrer Wohnung zum Gottesdienst mit dem PKW ab, wo dies

aus gesundheitlichen Gründen erforderlich ist, wenn Sie uns

bis mittwochs vorher Ihren Wunsch mitteilen (Tel. Pfarramt

7176).

Öffnungszeiten der Kanzlei:

Montag: 08.00 - 12.00 Uhr  und  13.00 - 15.45 Uhr
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Dienstag: 10.30 - 12.00 Uhr  und  13.00 - 17.00 Uhr

Mittwoch: 08.00 - 12.00 Uhr  und  13.00 - 18.00 Uhr

Donnerstag: 08.00 - 12.00 Uhr  und  13.00 - 17.00 Uhr

Freitag: 09.00 - 12.00 Uhr

Ev.-Luth. Marienkirchgemeinde

Stangengrün

Pfarramt: Hirschfelder Str. 54; 08107 Kirchberg, OT Stan-

gengrün; Tel.: 037606/37775;

E-Mail: kg.stangengruen@evlks.de

Gottesdienst:

an jedem Sonntag 8.45 Uhr bzw. 10.15 Uhr

Sie sind in unserer Gemeinde herzlich willkommen!

Evang.-methodistische Kirche

Kirchberg, Altmarkt 11

Mittwoch, 21.04.10

14.30 Uhr gemeinsamer Seniorenkreis 60+ in Wilkau-Haß-

lau

Donnerstag, 22.04.10

19.00 Uhr Andacht im Krankenhaus Kirchberg

19.45 Uhr Bibelstunde in Burkersdorf

Freitag, 23.04.10

19.30 Uhr Frauenkreis „Aufatmen“ in Kirchberg

19.30 Uhr Kreis Junge Erwachsene in Wilkau-Haßlau

Sonnabend, 24.04.10

19.30 Uhr Kreis „im besten Alter“ bei Fam. Schnabel, Hart-

mannsdorf

Sonntag, 25.04.10

09.30 Uhr Bezirksgottesdienst in Wilkau-Haßlau mit

Missionarin Claudia Freund

Montag, 26.04.10

19.00 Uhr Bibelkreis für Einsteiger

Mittwoch, 28.04.10

19.00 Uhr Bibelstunde

Donnerstag, 29.04.10

19.00 Uhr Andacht im Krankenhaus

19.45 Uhr Bibelstunde in Burkersdorf

Sonntag, 02.05.10

09.30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in Kirchberg

Montag, 03.05.10

19.00 Uhr Bibelkurs für Einsteiger

Dienstag, 04.05.10

08.30 Uhr Andacht im Seniorenheim,  A.-Günther-Weg

Mittwoch, 05.05.10

19.00 Uhr Bibelstunde

Regelmäßige Veranstaltungen:

jeden Dienstag

19.00 Uhr Blau-Kreuz-Gruppentreff

Evangelisch-Freikirchl. Gemeinde

Kirchberg, Brüdergemeinde, Bahnhofstr. 8

Mittwoch, 21.04.10

19.30 Uhr Bibelbetrachtung (2. Buch Samuel)

Gebetsgemeinschaft

Freitag, 23.04.10

16.30 Uhr Jungschar

19.00 Uhr Teeniekreis

Samstag, 24.04.10

19.30 Uhr Jugendstunde

Sonntag, 25.04.10

15.30 Uhr „Tee & Thema“: Kommunikationsprobleme

Musik, Snack, Tee, Botschaft:

Jeder ist herzlich eingeladen!

Mittwoch, 28.04.10

19.30 Uhr Bibelbetrachtung (2. Buch Samuel)

Gebetsgemeinschaft

Donnerstag, 29.04.10

15.00 Uhr Seniorennachmittag

Freitag, 30.04.10

16.30 Uhr Jungschar

19.00 Uhr Teeniekreis

Samstag, 01.05.10

19.30 Uhr Jugendstunde

Sonntag, 02.05.10

10.15 Uhr Verkündigung der frohen Botschaft

10.15 Uhr Fröhliche Kinderstunde

aktuelle Infos auch unter: www.efg-kirchberg.de

Missionswerk Werner Heukelbach, 51702 Bergneustadt,

Schriftenlager neue Bundesländer, Kirchberg, Bahnhof-

str. 8

Schriftenmission:

Dienstags von 15.00 bis 17.00 Uhr und samstags von 9.30 bis

12.00 Uhr haben wir für Sie unser Bücherlager geöffnet. Sie

können völlig kostenlos zu aktuellen Lebensfragen Schriften-

Kleinschriften usw. erhalten. Besonders sind unsere 20 ver-

schiedenen Kinderbilderbücher zu empfehlen.

Kommen Sie doch einfach vorbei!

Telefonmission:

Rund um die Uhr können Sie unter der bundesweiten Ruf-

nummer 0180 5647746* eine 3-Minuten-Kurzpredigt zu weg-

weisenden Themen hören. Jeden Freitag ein neues Thema

(*12 Ct/Minute).

Evangelisch-Freikirchl. Gemeinde

Wolfersgrün, Brüdergemeinde, Dorfstraße 24

Dienstag:

19.30 Uhr Bibelbetrachtung,

Gebetsgemeinschaft

Sonntag:

10.00 Uhr Verkündigung der frohen Botschaft

10.00 Uhr Fröhliche Kinderstunde

Landeskirchliche Gemeinschaft

Kirchberg, Bahnhofstraße 16

Sonntag:

14.00 Uhr Gottesdienst

Donnerstag:

19.30 Uhr Bibelstunde


